








Unser Bahnhöfli, eine Begegnungs­
stätte der besonderen Art 
Seit fünfzig Jahren ist unser Bahnhöfli 
sozusagen aus dem Verkehr gezogen. 
Denn ziemlich genau vor einem halben 
Jahrhundert wurde die Bahnlinie Ueri­
kon-Bauma aufgehoben. Die Geleise 
wurden sogleich entfernt. Wäre der al­
te Bahnhof nicht als Zeitzeuge geblie­
ben, dann gäbe es nur noch wenig Erin­
nerungen an die Epoche, in der unser 
Dorf noch per Zug zu erreichen war. 

Aktive Nutzung 

Das Bahnhöfli ist nun aber keineswegs 
zu einem reinen Denkmalschutzobjekt 
geworden. Ganz im Gegenteil: In den 
vielen Jahren seit der Stilllegung des 
Bahnbetriebs konnten die Räumlich-
1<:eiten den verschiedensten Menschen 

_J nd Institutionen zur Verfügung ge­
stellt werden. Lange Zeit diente der er­
ste Stock als Wohnung, dann beher­
bergte er die Soziale Beratungsstelle. Im 
ehemaligen Wartezimmer und im 
Schalterraum war das Strassenwesen 
mit Salzlager untergebracht. Nach dem 
Umzug ins neuerstellte Mehrzweckge­
bäude konnte das Erdgeschoss ander­
weitig genutzt werden. Seit mehr als 
zehn Jahren trifft sich nun schon der lta­
lienerverein in den in Fronarbeit reno­
vierten gastlichen Räumen. Dass sich 
auch unzählige Einheimische immer 
wieder beim Chef Giovanni verwöhnen 
lassen, spricht sicher für sich. Im oberen 
Stock hat sich vor siebzehn Jahren der 
Gemeinnützige Frauenverein häuslich 
niedergelassen. Vorstandssitzungen, 
Basteln und Werken, Sprachkurse und 
andere Aktivitäten können so problem­
los angeboten und durchgeführt wer-

den. Der Schuppen wurde viele Jahre 
als Papierlager und vorübergehend als 
V elounterstand benutzt. 

Jugendliebe zeigten Initiative 

Seit einiger Zeit wird er nun von einer 
Gruppe Jugendlicher bevölkert. Mit 
viel Begeisterung und wenig Geld wur­
de' der 'Raum· 'nach -ihrem ·Geschmack 
wohnlich gemacht. Dank der grosszügi­
gen materiellen Unterstützung einiger 
Lehrmeister sowie der Brockenstube 
des GFV musste die Gemeindekasse 
nicht strapaziert werden. Die Initiative, 
den Jungen einen gemeindeeigenen 
Raum zur Verfügung zu stellen, der 
möglichst autonom genutzt wird, kam 
für den Gemeinderat etwas überra­
schend. Da es aber nun einmal Tatsache 
ist, dass viele junge Menschen das Be­
dürfnis haben, sich ohne beständige 
Aufsicht der Erwachsenen zu treffen, 
war der Gemeinderat bereit, dem Pro­
jekt zuzustimmen. Es war auch wichtig, 
wenigstens einer der Gruppierungen, 
die sich vornehmlich im neuen Dorf­
zentrum trafen, ein Dach über dem 
Kopf zu geben. 

Begleitung ist gewährleistet 

Seit der Inbetriebnahme des neuen Ju­
gendtreffs werden die Jugendlichen von 
der zuständigen Liegenschaftenverwal­
terin, einer Vertreterin der Eltern, 
Romy Ponato und Christian Walliker 
von der reformierten Kirchgemeinde 
begleitet, mit der fachlichen Unterstüt­
zung der MOJUGA (Mobile Jugend­
gassenarbeit). Selbstverständlich erfor-
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dert diese doch eher aussergewöhnliche 
Institution die Toleranz der Mitbenüt­
zerinnen und Mitbenützer des Bahn­
höflis und oft auch der direkten Nach­
barn. Dass aber seitens der Polizei, die 
von Zeit zu Zeit Kontrollen durchführt, 
noch nie Anzeigen oder V erweise ge­
macht werden mussten, zeugt für das 
vorhandene Verantwortungsbewusst­
sein der Jugendlichen. Selbstverständ­
lich soll der neue Treff nicht als Kon­
kurrenz zum Jugendhaus verstanden 
werden, sondern als sinnvolle Ergän­
zung. Alle, die unser Bahnhöfli kennen 
hoffen bestimmt, dass es noch lange als 
Stätte der Gastfreundschaft und der 
Kommunikation dienen darf und damit 
weiterhin eine sinnvolle Rolle im Dorf­
leben einnehmen kann. 

Vreni Honegger-Lehmann 
Liegenschaftenverwalterin 

Einbürgerungen 

Dejan Antic und .· . . __ Martina.Mar.ij.ancic 

Dejan Antic, geboren am 1. Juli 1987 in 
Männedorf ZH, wohnhaft Grossacher­
strasse 17, und Martina Marijancic, ge­
boren am 18. Oktober 1981, wohnhaft 
Eilweg 4. Dejan Antic wohnt seit 1. No­
vember 1987, Martina Marijancic seit 4. 
Januar 1986 in Hombrechtikon. 

Sarwat Bdeir Ali Bdeir 

Sarwat Bdeir, geboren am 15. April 1979, 
und ihr Bruder Ali, geboren am 5. August · 
1980, beide in Boury Al-Barajina (Liba­
non), Sarwat und Ali Bdeir wohnen seit 
23. März 1989 in Hornbrechtikon. 

Die genannten Personen sind mit Be­
schluss vom 12. Januar 1999 in das Ge­
meindebürgerrecht Hombrechtikon 
aufgenommen worden. 

Für die Erteilung des Bürgerrechtes war 
die bürgerliche Abteilung des Gemein­
derates zuständig. 



Weihnachtsaktion der Hombi-Detaillisten Passionsmusik 
«Ich poschte z'Hombi» unter diesem 
Motto stand 1998 die Weihnachtsaktion. 
Mit 4937 abgegebenen Verlosungskarten 
bewies die Kundschaft wiederum das 
Vertrauen zum lokalen Detailhandel. 
Dem Einkaufsort Hombrechtikon zu ei­
ner weihnachtlichen Stimmung verhel­
fen, den Einwohnern etwas bieten und 
das Einkaufen im Dorf schmackhaft ma­
chen, das alles wollte der Gewerbeverein 
mit der Weihnachtsaktion erreichen. 
Angesichts des grossen Interesses und 
den vielen positiven Rückmeldungen ist 
dies auch dieses Jahr gelungen. 

Mit der sehr schönen «Hombrech­
tiker-Frottewäsche» oder der beliebten 
Keramiktasse wurden die Kunden für je­
de abgegebene Einkaufskarte sofort be­
schenkt. Zudem kamen alle Einkaufs­
karten in eine Endverlosung, in der 
Fortuna mit einem Schmuck-Gutschein 
im Wert von Fr. 1'000.- , gesponsert von 
der Bijouterie HP. Meier, und mit 44 Ein­
kaufsgutscheinen der Detaillisten wink­
te. Der erste Preis konnte der glücklichen 
Gewinnerin, Martha Zumbühl, Horn-

brechtikon, überreicht werden. Die De­
taillisten und der Gewerbeverein gratu­
lieren allen Gewinnern und danken ihren 
Kunden ganz herzlich für ihr entgegen­
gebrachtes Vertrauen. 

Kontaktperson: 
Heidi Meier, Eichtalstrasse 11, Hom­
brechtikon, Telefon 055 / 244 32 36. 

vlnr: 1. Preis Fr.1000.-Martha Zumbühl, 3. Preis 

Fr. 200.- E. Hess, Stäfa, 2. Preis Fr. 400.-
1. Haltiner (im Hintergrund H. Odermatt und 
H. Meier Gewerbeverein) 

Der Friedhof wird erweitert 
Die Gemeindeversammlung bewilligte 
am 13. Dezember 1995 einen Kredit 
von 345'000 Franken für die Fried­
hoferweiterung. 
Aufgrund der Bedürfnissituation 
musste die zur Realisierung notwendige 
Baubewilligung erst im Juni 1998 einge­
holt werden. Im nördlichen Grund­
stückbereich sind als Abschluss zu den 
benachbarten Wohnhäusern am Trau­
benweg u.a. einige standortgerechte 
Grass-Sträucher vorgesehen. Diese 
werden in Absprache mit den betroffe­
nen Grundeigentümern nach Abschluss 
der Bauarbeiten gesetzt. Die mit den 
Gärtnerarbeiten beauftragte örtliche 
Firma hat mit den Bauarbeiten termin­
gerecht Ende Januar begonnen. Bis im 
Frühjahr sollen die Bau- und Gärtner­
arbeiten vollendet sein. 
Nach dem bewilligten Projekt werden 
im wesentlichen die folgenden Mass­
nahmen realisiert: 
• 309 neue Erdbestattungs-Gräber im 

nordwestlichen Teil des Friedhofare­
als ( Grabtiefen für zwei bis dreifach­
Belegung) 

• 1 m breite neue Wege aus sandge­
strahlten, armierten Betonplatten 
von 1 x 1 m Grösse und Verlängerung 
des Hauptweges 

• kleiner Platz mit Sitzbank im oberen 
Zentrum 

• Arealinterne Sträucherrabatten und 
Unterteilung des Areals in vier Teil­
gebiete 

• Rahmenbepflanzung entlang der 
Arealgrenzen mit Blütensträuchern 
und immergrünen Gehölzen 

• Drei zentrale Standorte für Wasser-
zapfstellen und Abfallkörbe 

Mit dieser Erweiterung wird der Bedarf 
an Erdbestattungs- und Kindergräbern 
bis etwa in das Jahr 2025 abgedeckt. Für 
die Urnenbeisetzungen besteht die 
Möglichkeit der Bestattung im alten 
Friedhof bei der Kirche. 

Bausekretariat H ombrechtikon 
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Am Gründonnerstag (1. April 1999) 
veranstaltet die Jürgen-Kantorei Küs­
nacht unter der Leitung von Martin 
Huggel in der reformierten Kirche 
Hombrechtikon um 17.30 Uhr ein Pas­
sionskonzert. 
Das auf Werke des 17. und 18. Jahr­
hunderts spezialisierte Ensemble bringt 
Kompositionen von Bach, Weckmann 
( einem Hamburger Komponisten um 
1650) und die Passionskantate von Die­
trich Buxtehude «Membra Jesu nostri». 
Neben dem Chor und dem Orchester 
(mit historischen Instrumenten) wirken 
auch namhafte Vokalsolisten mit. 
Der Eintritt ist frei. Das Konzert dauert 
ca. 1 Stunde. 

• 

Freitag, 12. März 20.00 Uhr 
Gem'saal Hombrechtikon 

Samstag, 13. März 20.00 Uhr 
Gem'saal Hombrechtikon 

f 

Freitag, 19. März 20.00 Uhr l 
Aula Obstgarten, Stäfa 

Samstag, 20. März 20.00 Uhr 
Aula Obstgarten, Stäfa 

Türöffnung jeweils 
1 Stunde vor Beginn 

Erwachsene Fr. 15.­
Jugendliche/AHV-Bezüger Fr. 12.-

V orverkauf ab 2. März bei: 
Apotheke zu Schifflände, Stäfa 

Drogerie Pfister, Hombrechtikon 

~iJieri:iii:w:!:iii'~~,:: 
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Wir gratulieren Hombi-OL Plausch-Orientierungslauf für alle 
März 

zum 80. Geburtstag 
7. März 
Rosmarie Pfisterer-Peter, Rütistr. 10 

Die Vorbereitungen für den 6. HOMBI-OL, der vom Jugendturnen des TVH or­
ganisiert wird, laufen bereits wieder auf Hochtouren. Alle laufbegeisterten Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und Familien sind am Plausch-Orientierungslauf will­
kommen. 

26. März 
Agnes Kaiser-Binder, Mürtschenweg 5 

zum 85. Geburtstag 

1. März 
Erich Unterrassner-Reimann, Lützelstr. 7 

6. März 
J ohanna Kern-Leuen berger, 
Brunnengass 6 

11. März 
Friedrich Gerber-Leuener, 
Waffenplatzstrasse 25 

zum 90. Geburtstag 

) . März 
Frieda Schenk-Kradolfer, Rütistr. 64 

Wann: 

Anmeldung: 

Start: 
Versicherung: 
Verpflegung: 
Garderoben: 

Teilnehmerinnen 
pro Gruppe 

Treffpunkt und Startnummernausgabe: 

Samstag, 10. April 1999, ab 13.00 Uhr 
(Der OL wird bei jeder Witterung 
durchgeführt) 
Schriftlich mit Anmeldetalon 
Telefonisch bei Heidi Sommerhalder 
Tel.: 055/244 40 55 
Doris Gübeli Tel.: 055/244 44 82 
13.00 Uhr bis 14.45 Uhr 
Ist Sache der Teilnehmer 
Grillwurst und Tee gratis 
Vorhanden, wenn möglich im Lauftenue 
erscheinen 
max. 4 Personen, Kategorie Familien 
unbeschränkt (inkl. Verpflegung und 
ein Erinnerungspräsent für alle) 
Schützenstand 300m im Langacher/­
Oetwilerstrasse 

20. März 
Augusta Rüegg-Tavarner, Heusserstr. 11 Kategorien: C Schülerlnnen Jg. 88 und jünger ca. 3 km ausgeflaggt Fr. 12.-

21. März 
B Schülerlnnen Jg. 85 bis 87 ca. 4 km Fr. 12.-

Germaine Siegrist-Kissling, 
Etzelstrasse 6 

A Schülerlnnen Jg. 83 bis 84 ca. 5 km Fr. 12.-
Sie & Er und 
Einzelläuferinnen Jg. 82 und älter ca. 6 km Fr. 12.-
Familie 1 mit 

zum 92. Geburtstag 

7. Nlär"z 
schulpfl. Kindern Jg. bis 92 ca. 4 km Fr. 15.-
Familie 2 mit nicht 

Irmgard Mirus, Etzelstrasse 6 schulpfl. Kindern Jg. 93 und jünger ca. 3 km Fr. 15.-
(für die Kategorienzuteilung ist das jüngste Kind massgebend) 

zum 93. Geburtstag 

18. März 
Hermine Walser, Obstgartenstrasse 2 

Der OL kann ohne Kompass und ohne besondere Kenntnisse absolviert werden. 
OL-Karten werden am Start abgegeben. 

Jlundeverabgabung 1999 
Es ist wieder soweit: Die Hundemarke für Ihren Vierbeiner ist bis am 31. März 
1999 am Schalter der Einwohnerkontrolle zu beziehen (Gemeindehaus, 1. Stock). 

Gartenabraum 

Papiersammlung 

Alle im Gemeindegebiet gehaltenen Hunde von über 5 Mo­
naten sind zu verabgaben. Vergessen Sie das tierärztliche 

Zeugnis nicht. Ihr Hund muss in den letzten zwei Jahren ge­
gen Tollwut geimpft worden sein. 

Übrigens: Wenn Sie seit der letzten Verabgabung keinen Hund 
mehr besitzen, sind wir für eine entsprechende Mitteilung dank­
bar (Tel.: 254 9111) . 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Abfuhrwesen 

Mittwoch, 10. März, ganzes Gemeindegebiet 
Laub und Schnittgut werden nur noch gebündelt oder 
in offenen Behältern mitgenommen. Säcke werden 
nicht geleert und bleiben stehen. 

Samstag, 20. März, ganzes Gemeindegebiet 
Jugendturnen Hombrechtikon 
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VERANSTALTUNGEN - eine Dienstleistung des Verkehrsvereins Hombrechtikon -

Tag Datum Zeit Anlässe im März Ort Veranstalter 

jeden ausgen. 13.30- Chinderhüeti für Kleinkinder Treffpunkt Spielbaracke Gemeinnütziger 
Dienstag Schulferien 16.45 (Info-Tel. 244 11 76) Feldbacherstrasse 17 Frauenverein 

jeden 15.00- Nachmittags-Treff für Eltern Treffpunkt Spielbaracke Gemeinnütziger 
Donnerstag 17.00 mit Kleinkindern Feldbacherstrasse 17 Frauenverein 

Brockenstube geschlossen (Annahme altes Spritzenhäuschen Gemeinnütziger 
nach Vereinbarung (Tel. 244 13 36) Grüningerstrasse 24 Frauenverein 

Jeden Tag im Februar Ausstellung zum 80. Geburtstag Rest. Arcade Ranna Niggli 
Ranna Niggli Acrylbilder+Aquarelle 
Die Künstlerin ist jeweils Di., Sa., 
zwischen 16.00- 18.00 Uhr anwesend 

Mittwoch 3. März 14.00 Seniorennachmittag Kirchgemeindesaal Senioren für Senioren; 
Blatten E.Schwarzenbach 

und TN+Team 

Samstag 6. März 15.00 Führung durch den Sonnengarten Sonnengarten AH Sonnengarten 

19.30 Disco Jugendhaus Töbeli Jugend-und 
Freizeitverein 

Sonntag 7. März Wintergäste am Lützelsee/ Rund um den Ornithologischer 
Individueller Rundgang Lützelsee Verein 

/ 

14.-17.00 «50 Jahre ohne Dampf» Stricklerhuus Langenriet Pro Hombrechtikon 

15.15 «Der Schuss von der Kanzel» von C.F. Meyer/ Sonnengarten AH Sonnengarten 
Dramatisches Schauspiel 

Mittwoch 10. März 14.00- Mütter- und Väterberatung Treffpunkt Spielbaracke Jugend-
16.00 Feldbachstrasse 17 sekretariat 

Donnerstag 11. März 20.00 Wahlveranstaltung Kantonsrat-Wahlen kath. Kirchgemeindesaal FDP-Hombrechtikon 

Freitag 12. März Generalversammlung Rest. Krone Ornith. Verein 

20.00- Theateraufführung «Bliib-Suuber» Gemeindesaal Theatergruppe 
22.00 Blatten Amaryllis 

Samstag 13. März 20.00- Theaieraufführung «Bliib Suuber» Gemeindesaal Theatergruppe 
22.00 Blatten Amaryllis 

Sonntag 14. März 15.30 «Die Tochter der Blumenkönigin» Sonnengarten AH Sonnengarten 
Märchenaufführung 

Mittwoch 17. März 14.00- Memo-Treff Niklauszimmer Ref. Pro Senectute 
16.00 Kirchgemeinde-H. 

20.00 Gemeindeversammlung Gemeindesaal Blatten Gemeinderat 

Donnerstag 18. März 19.30 Generalversammlung KGH Blatten Gemeinnütziger 
Frauenverein GFH 

Freitag 19. März Generalversammlung Saal ref. Kirche (Blatten) Familiengartenverein r 
19.30 Generalversammlung Restaurant Krone Verkehrsverein VVH 

Samstag 20. März 8.00 Papiersammlung ganzes Gemeindegebiet Jugendturnen 
Hombrechtikon 

Samstag 20. März 19.30 Konzert Marlies Nussbaum, Sonnengarten AH Sonnengarten 
Klavier und Ulrich Wunderlin, Flöte 

20.00 Konzert ref. Kirche Musikver. Harmonie 

Samstag 21. März 15.00 Konzert ref. Kirche Musikver. Harmonie 

Mittwoch 24. März 14.00- Mütter- und Väterberatung Treffpunkt Spielbaracke Jugend-
16.00 Feldbachstrasse 17 sekretariat 

Freitag 26. März 13.45 Ignazo Silone «Wein und Brot» Bibliothek Gemeindebibliothek 
Hombrechtikon 

Samstag 27. März 20.00 Konzert «6.Element» Jugendhaus Töbeli Jugend- und 
Freizeitverein 

Sonntag 28. März 20.00 A CAPELLA Chor Zürich unter ref. Kirche Kulturkommission 
der Leitung von P.Snozzi 

Mittwoch 31. März 19.30 Vokalensemble Neva, St. Petersburg Sonnengarten AH Sonnengarten 
gesungen werden Kirchen- und Volksl. 

Donnerstag 1. April 17.30 Passionskonzert / Werke von J.C. Vogler, ref. Kirche Jürgen-Kantorei 
J.S. Bach, M. Weckmann, D. Buxtehude Küsnacht 

Internet-Adresse: http://www.hombrechtikon.ch 
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